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Der Krieg natürlich im Jahrgang der „Burg  40 im Vorder
run Seine Entwicklung ird Iun einer großen ER von Einzelbildern

meiſterha dargeſtellt Vorab das Große, Begeiſternde, Erhebende, das dieſe
Aufſätze der „Burg  170 ſich aben, möge hier hervorgehoben und etont
werden. In ihnen ird der Krieg wirklich ein Erzieher unſerer Jugend 5  ù
wahrem, innerem Heldentum, deutſcher Kraft, eu  EL Sitte, eutſcher
Treue. Die hochwürdigen Herren Religionslehrer und die raſtde Unſerer
Jugendvereinigungen ſeien nachdrücklich auf dieſes vorzügliche Geſchenk un
Prämienbuch, dieſe wertvolle Bereicherung aller Jugendbüchereien hingewieſen.

Feldkirch (Vorarlberg). Bernardi.

20) Deutſche Jugendhefte, herausgegeben von der „Pädagogiſchen Stif
tung Caſſianeum Donauwörth “. Verlag der Buchhandlung Ludwig Auer,
Donauwörth. Preis der meiſt Pfg., bei größerem mfang
15 18 30 Pfg.; 1e eine Serie un Feldpoſtpackung M 1.50 (Zuſendungs⸗
gebühr Pfg.)

Die Anerkennung und Empfehlung, die un dieſer Zeitſchrift den erſten0
Lieferungen zuteil UL (ſiehe 1914, 932), kann nit vollem Recht auch auf die
E 13 bis ausgedehnt werden Neben Stücken, die um eſtande der elt
literatur gehören, eſſeln uns etzt beſonders die Erzählungen Aus dem gegen⸗
wärtigen Weltkrieg (vom deutſch⸗franzöſiſchen Kriegsſchauplatz) eine Lektüre
für jung und alt, daheim und M

Seitenſtetten. Dr Jakob Reimer.

21 Zeitgemüße Vortragsſtoffe und Deklamationen für Präſides
katholiſcher Geſellen⸗, Jünglings⸗ und Arbeitervereine, Unter teilweiſer
enützung der Materialien von Krönes geſammelt und herausgegeben
von Martin Hegner, Ehrenpräſes des katholiſchen Geſellenvereins
Mühlheim Ruhr 258) Paderborn 1915, Ferd Schöningh.
M‚ 2.40

Das Buch iſt ein 9  E. Hilfsmittel für Präſides, da 8 ſich teilweiſe
ſehr ſchön le und manch wertvolle nregung 5 Vorträgen bildet. .  edem
Präſe 3u empfehlen

Linz. Franz Kir Geſ ellenvereinspräſ es.
22) Die Gefahr des Buches Von  2  IN Antolin Lopez Pelaez, Erzbiſchof

von Tarragona. Herausgegeben von Dr oſe Froberger. 8⁰ U. 196)
Freiburg und Wien 1915, Herder M 2.60  5 geb un Leinw. 3.50

Erzbiſchof Loöpez Pelaez von Tarragona, der Verfaſſer der vorliegenden
Schrift, iſt eine der volkstümlichſten Perſönlichkeiten Spaniens. eit Jahren
hat durch eine erfolgreiche ſchriftſtelleriſche Tätigkeit und durch ſein uneLr

ſchrockenes Auftreten um öffentlichen Lehen iun Spanien großen Einfluß aus
geü Beſonders lag ihm die Bekämpfung der chlechten Preſſe und Literatur

48 Unter deAmĩ- Herzen Zu dieſem verfaßte Emn U
te 77  1e Gefahr des Buches“ un eutſcher Bearbeitung vorliegt. Es berück  —
ichtigt allerdings zu nächſt ſpani Verhältniſſe und geht von Auffaſſungen
Aus, die Ur unſer Land und Volk nicht nach jeder ung hin zutreffen;
aber die Anklagen gegen die glaubensfeindliche und ſittengefährliche Literatur
verden hier mit 0 überzeugender Eindringlichkeit und Hi Sach⸗
kenntnis durchgefü Tt, daß au der eutſche Le

ſer un E Grade adurch
gefeſſelt ird Beſonders Seelſorger und Lehrer können hier manch un
wertvolle Geſichtspunkte für den am gegen die ſchlechte Lektüre, namentlich

Elgene Erwähnung verdienen die zweidas ungeregelte Romanleſen, en.
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Kapitel das 13 und 14.) über Romanlektüre die lyriſche Dichtung,welche der Herausgeber Unter Berückſichtigung deutſcher Verhälder entſprechenden, auf Spanien berechneten Kapitel einfügte. 6e eber
tniſſe

etzung kann aſt durchgehends aAls wohlgelungen bezeichnet werden 8  „Unten, hat ſich ein Druckfehler eingeſchlichen: „Benedikt IV.“muß 8 heißen „Benedikt IV“
Linz⸗Freinberg. A. Haller 8

B) Neue Auflagen.
Elemente der Philoſophie. V  don IDr Georg Hagemann, weiland

Profeſſor der Philoſophie der Akademie 3u Mänſter. ogi Uund
Noetik Ein Leitfaden für akademiſche Vorleſungen ſowie zum Selbſt⸗unterricht. Neunte und zehnte Auflage, Neu bearbeitet von Dr Adol
Dyroff, Profeſſor an der Univerſität Bonn. 8⁰ XII U. 298) Freiburg1915, Herder. M 4.—, geb 4.60

Da dreibändige Lehrbuch der Philoſophie von eorg Hagemann, das
1868 zuerſt erſchien, hat entſprechend ſeinen Vorzügen viel Beachtung gefunden.un Beweis dafür liegt ſchon darin, daß die drei Bände ereits in achter bis
zehnter Auflage vorliegen. Die ſiebente Auflage Tlebte der 1903 verſtorbeneVerfaſſer ſe noch weitere uflagen haben eitdem die Profeſſoren Dr Dyroffvon Bonn und Dr Endres von Regensburg übernommen, erſterer Logik und
Noetik (I un Pſychologie letzterer, die Metaphyſik (II)te neunte und zehnte Auflage der Logik und Noetik eig - weſent—lichen noch vollſtändig den Hagemannſchen Plan Und Aufbau; würde ihnauch nicht gerne vermiſſen. Zugaben in dieſer Auflage, die von den 224 Seiten
Hagemanns auf 298 geſtiegen ſind, beziehen ſich hauptſächlich auf die erſten Denk  —
geſetze, auf die ethoden, auf Relativismus und Pragmatismus. Eine Aende—
rung findet ſich un der Einteilung der Noetik, die übrigens mehr NuULl ene
Umſtellung bedeutet. Die Geſchichte der Logik als auch der Noetik indnunmehr aMn das Ende des verwie

Das Buch verdient Empfehlung ſowo JUum Neuſtudium als auch
3 einer gelegentlichen Wiederholung des betreffenden Sto

alzburg. Dr oſe Vordermayr
Metaphyſik. Ein Leitfaden für akademiſche Vorleſungen ſowie

Selbſtunterricht. Von IDr Georg Hagemann, weil! Profeſſor der 11˙ſophie der Akademie Münſter. Siehente Auflage, durchgeſehen
und teilweiſe umgearbeitet von Dr oſe Anton Endres, Profeſſorder Philoſophie QAm Kgl Lyzeum 3 Regensburg. U. 240) Freiburg

Br 1914, Herder. M 3.20; geb M 3.80

die
Für die Brau  Arket des vorliegenden Leitfaden der Metaphyſik ſpri

dur
ohe Zahl der uflagen Der Referent kann auch die Uflage, die
Berückſichtigung der neueſten philoſophiſchen Literatur auf der

Höhe der Zeit ſteht, auf das wärmſte emp len
Die Einleitung bringt erne kurze der Metaphyſik —  8 olgdie Ontologie und Kosmolo e und ebdicee. Im allgemeinen der Leit

n auf dem Standpunkte der ſcholaſtiſchen Philoſophie Die distinetio realis
wiſchen Weſenheit und Daſein n den geſchöpflichen Dingen ird abgelehnt.ezügli des Principium individuationis ird die ehre des Suarez vor der
des heiligen Thomas bevorzugt. Wenig günſtig lautet das Urteil über die
ſcholaſtiſche Eductio formae de potentia materiae. Konſequent ird auch die


